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ERGEBNISPROTOKOLL  

Allgemeines 
  

Datum & Uhrzeit 17.01.2022, 13:00 – 16:00 Uhr  

Ort Online  

Sitzungsleitung Anne Francken, Werkstattsprecherin  

Protokollantin Josephine Götze, Projektmanagerin 

Anlagen  Keine 
 

Tagesordnung  
  

1 Begrüßung und  
Bestätigung Protokoll der 5. Werkstattsitzung vom 06.10.2021 und Tagesordnung  
Anne Francken, Werkstattsprecherin  

2 Berichterstattung über den Stand der in Werkstatt 1 positiv votierten Projekte  
Heiko Jahn, Geschäftsführer Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

3 Industrie- und Gewerbeflächen: Auswertung zu den bisher in der Werkstatt qualifizierten 
Vorhaben und Empfehlungen zur weiteren Vorgehensweise in der Werkstattarbeit  
Peter Effenberger, Wirtschaftsförderung Land Brandenburg GmbH  
Moderation: Heiko Jahn 

4 Sachstand zu weiteren Projekten, die sich in der Bearbeitung der Werkstatt 1 befinden 
Thomas Berlin, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

5 Vermeidung von ungerechtfertigten Vorteilen aus der Förderung – Beihilfe und 
einnahmeschaffende Maßnahmen  
Jan Lewerenz, ILB 

6 Informationen aus der WRL: Zweiter Unternehmens-Workshop zur Fachkräftesicherung  
Heiko Jahn, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

7 Vorstellung des Projektes zur Befassung: „Errichtung eines Berufsbildungs- und 
Technologietransferzentrums in Königs Wusterhausen“  
Knut Deutscher, Hauptgeschäftsführer Handwerkskammer (HWK) Cottbus  
Manja Bonin, Handwerkskammer (HWK) Cottbus  

8 Diskussion zu Punkt 7. 

9 Vorstellung des STARK-Projektes „LEONE“ und Diskussion 
Corry Kröner, Wertewandel e.V. 

10 Sonstiges 
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Ergebnisse 
  

1 Begrüßung und  
Bestätigung Protokoll der 5. Werkstattsitzung vom 06.10.2021 und Tagesordnung  
Anne Francken, Werkstattsprecherin 

• Das Protokoll der Sitzung vom 06.10.2022 wird angenommen.  

• Das Netzwerkbüro Bildung in der Lausitz wird als neues Werkstattmitglied vorgestellt.  

• Ein Projektkonsortium bestehend aus Vertreterinnen der Brandenburgischen Technischen 
Universität (BTU) Cottbus-Senftenberg und des Instituts für Wirtschaftsforschung Halle 
(IWF) sowie der Prognos AG wurden von der Staatskanzlei des Landes Brandenburg (StK) 
beauftragt, die Prozesse zur Umsetzung der Strukturwandelprojekte wissenschaftlich zu 
begleiten und beratend tätig zu werden.  

• Das von der StK beauftragte Projektkonsortium bestehend aus dem Leibnitz Institut für 
Wirtschaftsforschung Halle (IWH) und der Brandenburgischen Technischen Universität 
(BTU) Cottbus-Senftenberg (Monitoring, Evaluierung und wissenschaftliche Begleitung des 
Strukturwandels in der Lausitz) sowie der Prognos AG (Unterstützung des Büros des 
Lausitzbeauftragten bei der Steuerung- und Netzwerkfunktion) stellt sich vor.  

2 Berichterstattung über den Stand der in Werkstatt 1 positiv votierten Projekte  
Heiko Jahn, Geschäftsführer Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

• Das Projekt Innovationskorridor Adlershof-Lausitz wurde von der Stadt Lübben 
zurückgezogen. Als Alternative käme die Stadt Lübbenau, die Eigentümerin entsprechender 
Flächen ist, in Betracht. Das Vorhaben soll erneut in der Interministeriellen Arbeitsgruppe 
(IMAG Lausitz) behandelt werden.   

• Die Berichterstattung wird künftig Teil einer werkstattübergreifenden Sitzung sein.  

• Informationen zum Sachstand der Projekte sind in Kürze auf der Website der 
Wirtschaftsregion Lausitz (WRL) zu finden (https://www.wirtschaftsregion-lausitz.de/).  

3 Industrie- und Gewerbeflächen: Auswertung zu den bisher in der Werkstatt qualifizierten 
Vorhaben und Empfehlungen zur weiteren Vorgehensweise in der Werkstattarbeit  
Peter Effenberger, Wirtschaftsförderung Land Brandenburg GmbH  
Moderation: Heiko Jahn 

• Auf Grundlage einer Datenauswertung aus über 200 Kommunalgesprächen zu Bestands- 
und Potentialflächen sowie zu Büro- und Hallenflächen im Jahr 2021 sollen 
Handlungsvorschläge erarbeitet werden, die ab dem Quartal vier 2022 in den 
Werkstattprozess eingebracht und umgesetzt werden sollen.  

4 Sachstand zu weiteren Projekten, die sich in der Bearbeitung der Werkstatt 1 befinden 
Thomas Berlin, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

5 Vermeidung von ungerechtfertigten Vorteilen aus der Förderung – Beihilfe und 
einnahmeschaffende Maßnahmen  
Jan Lewerenz, ILB 

• Projekte werden mitunter getrennt, da unterschiedliche Beihilferegeln für die einzelnen 
Projektbestandteile gelten können. Mit Wertgutachten soll sichergestellt werden, dass 
Unternehmen keine ungerechtfertigte Beihilfe erhalten.  

• Die Staatskanzlei des Landes Brandenburg (StK) weist darauf hin, dass die Aufgabe der 
Werkstatt die Feststellung der Förderwürdigkeit im Sinne einer Strukturwirksamkeit von 
Projekten ist. Die Prüfung der Förderfähigkeit obliegt der ILB.  

https://www.wirtschaftsregion-lausitz.de/
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6 Informationen aus der WRL: Zweiter Unternehmens-Workshop zur Fachkräftesicherung  
Heiko Jahn, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

7 Vorstellung des Projektes zur Befassung: „Errichtung eines Berufsbildungs- und 
Technologietransferzentrums in Königs Wusterhausen“  
Knut Deutscher, Hauptgeschäftsführer Handwerkskammer (HWK) Cottbus  
Manja Bonin, Handwerkskammer (HWK) Cottbus  

8 Diskussion zu Punkt 7. 

➢ Es erfolgt keine konsensuale Empfehlung des Projektes infolge der Diskussion.  
➢ Die WRL sagt die Prüfung alternativer Finanzierungsmöglichkeiten zu.   

9 Vorstellung des STARK-Projektes „LEONE“ und Diskussion 
Corry Kröner, Wertewandel e.V. 

10 Sonstiges 

➢ Eine Übersicht der Projekte (und der geplanten finanziellen Mittel) wird im Rahmen der 
werkstattübergreifenden Informationsveranstaltung am 08.02.2022 von der WRL zur 
Verfügung gestellt.  

 

Cottbus, 17.01.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


